
 

Programm 

 
14:00 Uhr  

 Begrüßung 

 Christiane Kömm,  

 Vorsitzende des Familienbundes der  

 Katholiken - Diözesanverband Bamberg 

 

 Marc Brost 

 „Geht alles gar nicht“ 
 

Warum Väter Kinder, Liebe und Karriere nicht 

vereinbaren können 

 

15:30 Uhr  

 Kaffeepause 

 

 Anschließend Diskussion 

 

16:45 Uhr  

 gemeinsam mit den Kindern 

Geistlicher Abschluss 

 

 

17:00 Uhr   

 Imbiss 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsort 

 

Bistumshaus St. Otto 
96047 Bamberg  �  Heinrichsdamm 32  �  

Telefon 0951-8681 100 

 

Parkmöglichkeiten 

1. innerhalb des Gebäude-Areals (begrenz-

te Stellflächen) 

2. auf dem nahegelegenen P+R-Platz am 

Heinrichsdamm 

 
 

Gefördert von: 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Einladung  
zur  

familienpolitischen Jahrestagung 

 

Zum Thema: 

„Geht alles gar nicht“ 
 

Warum Väter Kinder, Liebe und Karriere 

nicht vereinbaren können 

 

am Samstag, 19. November 2016  

in Bamberg,  

Bistumshaus St. Otto,  

Heinrichsdamm 32 

von 14:00 – 17:00 Uhr 
 

 

 

 

www.familienbund-bamberg.de 



Einladung 
Familienpolitische Jahrestagung 

Liebe Eltern, sehr geehrte Damen und Herren, 

nachdem uns im letzten Jahr das Thema Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf aus der Perspektive der Mütter 

näher gebracht worden ist, beschäftigen wir uns in die-

sem Jahr mit der Sicht der Väter. 

Für die meisten Paare mit Kindern ist es Alltag und An-

spruch zugleich: gute und verständnisvolle Eltern zu sein, 

beruflich engagiert, dazu liebende Partner, die alle Auf-

gaben teilen. Alles etwas anstrengend, aber am Ende 

klappt es doch irgendwie. Oder?  

Marc Brost und Heinrich Wefing sagen: Es klappt eben 

nicht. Mütter und Väter sind meist erschöpft und müde 

und einfach erledigt, haben ständig das Gefühl, zu wenig 

Zeit für alles zu haben: für die Kinder, für den Job, für die 

Beziehung, für sich selbst. Trotzdem versuchen alle, die 

Fiktion aufrechtzuerhalten, es irgendwie hinzubekom-

men. Und so kann man nicht einmal über die Überforde-

rung reden.  

In ihrem Buch schreiben sie von den Sorgen und Nöten 

der ersten Generation, die Gleichberechtigung zu leben 

versucht. Von den Vätern, für die die bequemen Rollen-

modelle der Vergangenheit ausgedient haben. Und es 

untersucht die gesellschaftlichen Entwicklungen, die zur 

Überforderung beitragen. Welche Rolle spielen dabei die 

Erwartungen, die wir an uns selbst haben? Was bedeutet 

das alles für die Geschlechterdebatte? Und lassen sich 

die Probleme politisch überhaupt lösen?  

Wir konnten einen der beiden Autoren, Marc Brost, als 

Referenten für unsere familienpolitische Jahrestagung 

gewinnen und freuen uns auf eine interessante Veran-

staltung. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung mit der Bitte, auch 

andere Interessierte in Ihrem Bekannten- und Wirkungs-

kreis auf unsere öffentliche Veranstaltung hinzuweisen. 

 

 

Christiane Kömm 

Diözesanvorsitzende 

 

 

© Anatol Kotte  Heinrich Wefing (li.) und Marc Brost (re.) 

 

 

Marc Brost 
• geboren 1971 

• Journalist, Leiter des Hauptstadtbüros der 

„ZEIT“ und Autor 

• Er wurde mit mehreren Journalistenprei-

sen ausgezeichnet, u. a. dem Theodor-

Wolff-Preis. 

• Ausbildung: Studium der Geschichte und 
Politikwissenschaft; Journalistenschule Ber-

lin 

• Mit Heinrich Wefing schrieb er das Buch 

„Geht alles gar nicht“. 

• Er ist verheiratet und hat ein Kind. 

 

 
 

 

 

Auch Ihre Kinder sind wieder willkommene Gäste: 

Für Jungen und Mädchen (ab 3 Jahre) gibt es ab 

14:00 Uhr im Tagungshaus Kinderbetreuung mit 

ansprechendem Programm. 

Anmeldung 

zur familienpolitischen 

Jahrestagung 

von 14:00 bis 17:00 Uhr 

im Bamberger Bistumshaus St. Otto 

unter dem Thema: 

„Geht alles gar nicht“ 
 

Warum Väter Kinder, Liebe und Karriere 

nicht vereinbaren können 

Die Teilnahme an unserer Veranstaltung ist kosten-

frei.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um baldi-

ge Anmeldung (bitte Namen der Teilnehmer, sowie 

Alter der Kinder mit angeben) 
 

- auf beiliegender Karte 
 

- per Mail: familienbund.bamberg@t-online.de 
 

- per Telefon: 0951 502-3545  
   Bürozeiten: Mo. – Do. 09:00 – 16:00 Uhr 

                         Freitag      09:00 – 13:00 Uhr 

 

Anmeldeschluss: 

08. November 2016 

 

Die Annahme der Anmeldung erfolgt nach zeitlichem 

Eingang.  

 

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 

keine Absage erhalten. 

Sie bekommen keine Bestätigung! 


